
die Bretter - die vielen Tänzer
im Publikum, von den «Schor­
schehäuser Schoppeamseln
a nimiert, nicht mitgezählt. Ob
SolotänzerinJennifer Lortz
Cheerleadertanz der « Devils  ,
steppende Pinguine («Mrs's un­
dercover  ). Die flotten Stewar­
desse n ( Ladiva ), das feurige
Indianer-Männerballett oder
der orientalische Säbelta nz der
  Saraabs   unzählige Male
wurde begeistert "Helau" geru­
fen . Heute geht es närrisch wei­
ler : Ab 14.11 Uhr steigt die
große Kindersitzung der KSG.fs

sich Weihnachtsmann und
Osterhase, und «Domröschen
Rita Moter verkündete Neues
aus der wenig märchenhaften
Welt von «Schneewittchen von
der Leyen mit ihren 7 Kindern,
oder «Aschenputtel Angeln
Merkei     « Penner Fränzche­
Michael Kortmann nahm Lo­
kales und Globales aufs Korn,
während sich der Sitzungsprä-
sident auch schon mal als
Klofrau präsentiere.

Doch was wäre eine Sitzung
ohne Ta nz? Ga nze 11 Tanz­
nummern ste llte die KSG auf

Da steppen selbst die Pinguine
Große Faschingssitzung Im Bürgerhaus Georgenhausen

In -schorschehause - herr­
schte gestern und am Freitag
närrischer Ausnahmezustand:
Die KSG lud zur Faschingssit-
zung und das Bürgerhaus war
fest in Narre nhand. Sitzungs­
präsident Klaus Schweinsberg
führte durch ein ebenso pfiffi­
ges wie k.urzweiliges Pro-
gramm, das alles zu bieten
harte, was das Karnevalisten­
herz begehrte: Da war Lothar
Pistauer als «Männerfeindin
zu sehen. bei Nicole und Ra­
mona Brunner begegneten""

"Aus nah und fern kommt alle her. in Schorschehause steppt der Bär" ist das Motto der dies­
jährigen Kampagne der KSG-Fasnach te r und da wurde nicht zuviel verspr ochen: im Bürgerhaus
regierten die Narren mit tollen Sitzungen. Foto:
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